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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 273.
Donnerstag den 30. November 1905.

(4875) 3—1 g. 6335.

Donkursausschreiliung.
An der l . u n d l . t ierärztl ichen Hoch"

schule i n W i e n gelangen m i t 1 . J ä n n e r
1U0O sieben für I i v i l h ö r e r dcs vierjährigen
tierärztlichen Hochschulstudiums bestimmte
Staatsstipendien im Iahresbetragc von je sechs»
hundert (600) Kronen durch das l. t. Ministe»
rium für Kultus und Unterricht im Einverneh«
men mit dem l. k. Ministerium des Innern zur
Verleihung. Der Bezug dieser in Monatsraten
detursiv zur Auszahlung gelangenden Stipen-
dien ist vom tadellosen Wohlvcrhalten und von
dem Nachweise abhängig, dah der Studierende
in jenen Semestern, in dencn leine Tentamina
abgehalten werden, mindestens aus zwei Gegen-
ständen Kolloquien mit befriedigendem Erfolge
abgelegt hat; der Fortbezug der Stipeudien
kann nach Absolvierung des vierten Jahrganges
für weitere drei Monate behufs Ablegung der
strengen Prüfungen verlängert werden.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Tauf°(Geburts') und Ilnpsscheine, dem
Nachweise der österreichischen Staatsbürgerschaft,
dem MittellosigkeitS. und einem amtsärztlichen
Zeugnisse über ihre Tauglichkeit zum Militär«
dienste, seiner mit dem Zeugnisse der Reife zum
Vesuche von Hochschulen oder mit jenem über
die von ihnen mit gutem Erfolge schon zurück"
gelegten Jahrgänge der tierärztlichen Hochschule
ordnungsmäßig belegten Oesuche längstens
bis zum 15. Dezember d. I . beim Rel»
torate der k u n d l . t ierärztl ichen Hoch«
schule in Wien einzureichen.

Wien am 21. November 1905.

Vom k. l. Ministerium für Kultus »ut»
Unterricht.

<4888)3-1 Z. 1W8/V. Sch. R.

K o n k u r o a u s s l t i r e i b u n y .

An der zweitlassiffen Voltsschule iu Ho-
tedersic ist die Oberlehrerstelle definitiv zu be«
setzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diefe
Stelle sind im vorgcfchriebeuen Wege

b i s 27, Dezember 190b
Hieramts einzubringen.

I m krainifcheu öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, dah sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Loitsch am 26. No.
vember 1905.

(4881) 3 - 1 Z. 6323/L.N.

Kundmachung.
An der l, u, l. Militärvolksschule in Zara

tommt die Stelle eines Volksschullehrers mit
1, Jänner 1906 zur Besetzung,

Bewerber um diese Stelle müsseil die Lehr»
befälu'gung für allgemeine Volksschulen mit
deutscher Unterrichtssprache und die Befähigung

zur fubsidiarischen Erteilung des katholischen
Religionsunterrichtes besitzen, ledig und auch
sonst in jeder Beziehung für eiue solche Vcr-
Wendung geeignet sein,

I n Ermangelung von Bewerbern mit einem
Lehrbefähigungszeugnisse können auch solche mit
einem Reifezeuguiffe einer t. k. Lehrerbildungs-
austalt mit deutscher Unterrichtssprache angestellt
werden.

Für diese Lehrerstelle werden in erster Linie
solche Unteroffiziere berücksichtigt, welche nach
dem Gesetze für die Anstellung ausgedienter
Unteroffiziere das Zertifikat über den Vorzug bei
Verleihuug von Beamtenstellen erlangt haben.

Die Anstelluug erfolgt zunächst in der
Eigenschaft als provisorischer Vollsschullehrer
und wird definitiv, wenn nach Ablauf eines
Probejahres die Eignung zum Lehrfache, bezw.
zur subsidiarischen Erteilung des katholischen
Religionsunterrichtes erwiesen wurde.

Die an den Militärvollsschulen angestellten
Lehrer erhalten an Gebühre« 1680 K als Jahres-
gehalt uud weiter in Zara ein Quartiergcld von
668 K jährlich insolangc, als eine Wohnung in,
nklur» nicht zugewiesen werden kann.

Außerdem gebührt den Lehrern nach je fünf
zurückgelegten Dicnstjahren die Quinquenual-
zulage im Betrage von 200 K.

Bewerber, welche bereits im Besitze von
Quinquennalzulagen stehen, werden nicht an«
gestellt.

Die definitiv angestellten Vollsschullehrer
haben Ailspruch auf Altersversorgung.

Die einmaligen Reiseauslagen vom gegen»
wärtigen Anstelluugsorte nach Zara werden
dem angenommenen Bewerber nach den für
Übersiedlungsreisen der ledigen Militärbeamten
der X I . Rangsllassc mahgebende» Bestimmungen
vergütet.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
Gesuche an das l. u. l. Militärkommando in
Zara im Dienstwege (durch die denselbe» vor«
gesetzten Bezirksschulräte

b i s 20. Dezember l. I .
einzureichen.

K. l . Landesschulrat für Kram
Laibach, am 27. November 1905.

M67») 2 - 2 Z. 20.636 ox 190b,
Kundmachung.

Der Tabaksubverlag in Senosetsch gelangt
im Wege der öffentlichen Konkurrenz zur Be»
setzuna.

Derselbe darf nur in den Häufern Nr. 94,
108. 161. 162, 165, 175, 179, 187 und 189
der Ortschaft Senosetsch oder in unmittelbarer
Nähe dieser Häuser ausgeübt werden.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen und
bis längstens den 7. Dezember 1905
vormittags 11 Uhr, beim Vorstände der t. l.
Fiuanzdireltion in Laibach versiegelt zu über-
reichen.

Das Radium beträgt 120 X uud ist beim
k. l. Steueramte in Senosetsch oder beim t. t,
Landeszahlamte in Laibach zu erlegen.

I m übrigen wird sich aus die ausführ»
liche Kundmachung, enthalten im Amtsblatt
der «Laibacher Zeitung» Nr. 263 vom 15, No-
vember 1905, berufen.

K. k. Finanz'Dircltion.

Laibach am 10. November 19U5.

Št. 20 636 ex 1905.

Razglas.
Podzaloga tobaka v Senožečah se podeli

potom javnega pogajanja.
Ista ae sine OMkrbovati lo v hifiah St. 94,

108, 161, 162, 165, 175, 179, 187 in 18«
v Senožeeah, ali pa v neposredni bližini teh his.

Ponudbe naj He spišejo na predpinani tisko-
vini in naj se vlože zapeöatene pri predatojniku
c. kr. financnega ravnateljstva v Ljubljani

do n a j k a s n e j e 7. d o c e m b r a 1 9 0 5 ,

pred poludnem do 11. ure.
VarAeina znasa 120 K in je položiti pri

( c. kr. davkariji v Senožečah, ali pa pri c kr.
doželnem plaeilnem uradu v Ljubljani.

Vse drugo BO nahaja v natančnem raz-
glasu, priobčenem v uradnem listu ljubljan-
skega časopisa št. 263 z dne 16. novembra 1905.

€. kr. flnančno ravnateljntvo.
Ljubljana, dno 10. novembra 1905.

Anzeige« _
Fubli»"1111

Gobo biomit dem geehrten ^

k a n n t , d a ß icli mir meiner

Milchhandlun9
vom Frany.Hiiskai Nr. 25 nui Aen

Domplatz Nr. Zi
a b e r M i e d e l t bin. yV^1^'';'

Indem ich fUr das bisiierige^^ ^ h
beHtens danke, bitte ich, mir «e

Hinkunft bewahren zu wollen. t.+$\
Pak*)

(4896)3-1 Fpanzi«k a r 's

Geld - Oarlehef1

für PeiHonen jeden Stands K" l e;ne» V 1

gegen Schuldschein, auch m * ^ äi ,.
rückzahlbar, effaktuiert prompt l i ch p ^
K a r l v o n B e r e c z , handelsg6" r < j f |0» f
kollierte Firma, B n d » p c « * ^ J O ' * (tfW
Retourmarke erwünscht. ^ ^ ^

— ' z7.^
(4854) 3—1

Kundmachung. ^
Die l. k. Landesregierung in Laibach hat mit dem Erlasse vom 8. November 1 ^ i g ' '

nachstehende Bauten im k. l. Baubezivle Rudolfswert pro 190« zur Ausführung u

^ . Auf der Agramer Reichsstraße < ^ 1 ^ M
1.) ikonservationsarbeiten an der Munlendorfer Gurlbrücke in» ll>" ̂  - ^

Betrage von - . ' ^ b S . ^
2.) Rekonstruktion der Durchlässe im Km 114 - 0 — 114' 2, dann lM «"

bis 116 0 im Betrage von - ' '

L. Auf der Karlstädtcr Rcichsstraßc. ^ . g ' ^ ^
3.) Konservationsarbeiten an der Möttlinger Kulpabrücke im llw 26 s-^ l l ^ >

trage von , - ' holiz'^
Behufs Hintangabe dieser Arbeiten an Unternehmer wird die Minue'

Handlung bei der t. k. Bezirlshauptmannschaft in Rudolfswert

am 18. Dezember 1905», stl

mit dem Beginne um 9 Uhr früh, abgehalteu werden. . ^del, ^^«iie ^
Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß ^ lö^ho^

ober als legal Bevollmächtigter für einen andern liziticren wi l l , «och vor ^ ^ M
Lizitation 5°/^ der oben angeführten Finalpreise von jenen Objekten, M we ^«eb"i!l
stellen gedenkt, zu Handen der Lizitationstommission zu erlegen hat. . . i K - S ^ ^ P

Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit « " " ..^„che
versehene, mit 5 °/<, igem Reugelde belegte und nach H 3 der allgemeinen »"'" ^ ,̂,
Offerte angenommen werden. aewöh"

Die diesfälligen lkostenvoranschläge sowie Bedingnisse können in den 8
stunden in der Kanzlei des Vaubezirles in Rudolfsweit eingesehen werden-

Rudolfswert, am 18, November 1905.



^bachli »,:w5» wl. 2?5, 24'7 M,N°»embn 1805,

I ^sv ^p**^^^^*^

WliöhEmaX
Man-^Qias-HolzA
y^ten-bgrifz^oWM

NMaserei •)

BK/lND^n/lLCRCI*
APPARATE, PLATINSTITTC, TARPCN, l/OM-AfC* CTC

nOLZWAREN
ZUM PRCHNEN UND PettAlCH

(Met, 1., Bier * $d>oll, Cegettbomtrim %
M iMtali T. PraiknraiUi mwtot wir m Aigaht to nwtwtt« FUM.

fiJrLaubsägerei/l ~
Kcrb-ulederschnittl §"
BUdhauirti, th i i i l §

ApparataZugdtör ftlr T
Pnohogwiphia.f

^Älsncjs,-1906
! ^ ^ kül' alls Lol'ufs.

Jl<e»>»kaleiidcr i'iir Advokaten

Dr o N<tl l lVe K 2 2 °
; 'Meinschnoider8 ärztlicher

An„.^ukalender » 320
Sria 'Kal(>uder » 3 50
He! -uugar. llaukalender . » 3 50
K

 R- uii.l HttttPiikalcnder . . » 3 20
j/lR»üer fii,- Blencufrennde . »1-20
n. llPl'- mm Mälzer-Kalender » 480
K'''"'^r-Kule.ider » 4 80
r)n

lftn<lerfiirdenkHthol. Klerus » 320
>ftll-Alnunacli > 240
2niCl»-AliManncli > 2 50
Pi

0«n>«1eii-Kaleiidcp » 3' —
j"e i«l)alm-Kalender > 3'20

"cJ|fnbuch fur »sterr. tiisen-
K '"nn-lJotricbsbeaniten . . . . • > ?r—

l l e '»ler f. EiKMib.-Technikep • 4 80
* für die elegante Welt > 2"40
* > Elektrotechniker » 6' —

U * » Elektrotechnik . » S-20
"'Pfcls Taschenkalender für

v ° , F ü l s t w i r l v 320

"•'•Kalender, lierausgegeb.
l\v\ A- ^ ' « h n e r » 2 -
Oc« ! h e Kalendertasche . . » 3 20
Oe i '" Ga»'teu-Kalender . . . » 2 80
u J(!}> iftsnotizkalender . . . » 2 30
ujP'wincn.Kaleiidw » 1 6 0
.T»»»ftttllS»-Tecluiiker » 3 84
" b l e n d e r > 320

Imkerbote K 1-20
OeHtcrr. Ingenieur- und Archi-

tekten-Kalender » 4 —
Kalender für Strassen-, Wasser-

ban- nud Kultur-Ingenieure > 480
StUhlens Ingenienr-Kalender . » 540
Uhlands Kalender für Maschi-

nen-Ingeuienre > 360
Fehlands Ingenieur-Kalender . » 360
Juristen-Kalender » 3 20
Maler-Kalender » 2 40
Pharmazent. Tascheukaleuder » 3*20
Taschenbuch für Ziviliirzte. . » 820
Oesterr. Landwirtschaftskal. . » 3 20
Mars » 3 20
Mediziualkalender » 3 20
MoutaniNtischer Kalender . . . » 320
Mühlen-Kalender » 3 20
Allgeni. deutscher Musiker-

kalender » 2'4U
Notizkaleuder für alle Stünde » 2 40
Pliurniazeutisclier Almanach . > 320
Oesterr. Kalender fiir Tieriirzte » 3 2U
Tagebuch » 240
Hitsciiinamis Taschcukalender

für den Landwirt » 2'40
Soldaten-Kalender » 1* —
Oest. Universitäts-Kalender. . » 2 5 0
Veteranen-und Landsturm-Kai. > 1" —
Veterinär-Kalender » 320
Weinbau-Kalender » 3'20
Kalender für Zeichenlehrer. . » 2 40

(451)1) 13- -fi

' ^ ^ s s ^ . 2.u beziehen durch •==

%• v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
^^cliiiandlung in Laibacli, Kongxessplatz 2.

5fuf e ein Grammophon "";:;,
*'^°hreibender Engel", welche Grammophone bekanntlich dio besten und

*'s Weihnachtsgeschenk
A vorzüglich geeignet sind. — Apparate von K €5*— auf-

ml wärts aucli auf Katen

JL bei Rudolf Weber
JUPlfefc. Uhrmacher, L a i b a c h
UM. j ^ ^ l l ^ Wienerwtr. 20, gegenUb. d. Cafe Europa.

JHH^L ^̂ %̂  (4649) 20~10

R. Kirbisch
(1870) , 2 Kondi tor

Laibach, Kongreßplatz 8
empfiehlt sein reich assortiertes

Lager von diversen schönen

Nikolos und
Krampussen.
Anfträge nach auswärts prompt.

Passende
Welbnachts-

Geschenke
in Herren«, Knaben-, Damen- «nd
Hädchen - Hunfektiou nind um dem

balbeu PreiM im

Englischen Xleiäermagazin
weg-eti «norm groNNen Warenlagern

zu bekommen. (4818) 6-5

Laibach, Rathausplatz 5.

Geld - Darlehen
fiir Personen jedsn Standes eu 47if/o« ' n

kleinen monatlichen oder vierteljährigen Katen
rilckzahlbar, besorgt ranch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
VII. Bezirk, Lindengasse 24.

Retourmarke erwünscht.) (4386) 12 - 1 2

(4662) G. Z. 8. 12/4
32.

Kundmachung.
Der mit Beschluß dieses Gerichtes

vom 24. Oktober 1904, G. Z. 8. 12/4/3,
über das Nachlaßoermögen des in Bu>
dapest verstorbenen k. u. l. Oberstleutnants
Franz H. Masser eröffnete Konkurs wird
gemäß § 189 K. O. für beendigt erklärt.

K. t. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 22. November 1905.

ScteU ""

Slovenisch
Prattisclier sloTeDiscüer SDrachsüürer

FreiM «O Heller
mit PoMtzuHendnuK 70 Heller.

Zu beziehen von

lg. Y. Klßiumayr & Fed. Bamljergs
Buchhandlung in Laiöacli.

,1n /̂ U33lcl)̂  genommen c? 14 8än<le ,

Ielles- Lanti geo.in ^ein^,. / ^ . 2 . ! Verlag von Nesäei-^u freibul-giL! I

Vorrätll^ bei! ig.v.Ti le inma^r H seä. Vamberg, Vuckkanälung in 5aiback.

Die lebende Puppe
č fiB^^^T^HSl I } ' '*' Ö - M ' 2 1 7 ' t O 2- talentiert in den meisten Kulturstaaten,

i f l ä s S ist das herrlichste Weihnachtsgeschenk, .,
S ^LSSl• * ^ ^ ^ B d i c s e l l s a l |onellstc HrfiiiiliuiK und ein Wunder S
I BW^-^^H G e h t setbsttätlo . . . . f>
c K\VSs=§£VrS spricht; beim Gehen von selbst *-
•2 B^^I^H schläft und lebt . . . .
0 PlJpJlT % ? T ! '** hochfoirs kostümiert . . .
< Wl nWk h f < t v o r 2 " 0 l i c l i e a Uhrwerk .
v V { i ] V | macht Kindern und Hitern begeisterte Freud«.

1 BL* . l luB pr' St"Ck * ̂ mit Hut 41 cm B 1" 0 3 8) • • • ". 4 , —
£ /^fctXXiP*^ \ « ,- 0 do. 47. cm, feinste Ausstattgl " 8.'—
5 U I VjF zollfrei und franko RCRCH Nachnahme oder

a , B J ^ 5 — I- Hiüriiifler Patentpuppen - Versandgesctilft Csimrrj.
TiKale f f i r B e s t e r r . - K n g a r n : gger 230, Tahrikstr. 19.

-— —' -^ —• -^—- ^ ^ -^ ^ - -— w -w^- -m^- -m^- «• - ^ ^ - - ^ ^ - ^ i ^ - ^ i ^ - ^ p ^ ^ p ^ - ^ v ^ i ^ ^ i ^ ^ P ^ ^ i ^ ^

Eingelangt: Nouveautes!
in französ. und englischen

Taschentüchern.
B i l l i g 7.» hab«n bei (4849> 6 " 2

Ant.Šaic, Laibach,Petersstr.8.



Lllibochli Au»»« Nr. 275, 2478 ,'!» N°«embcl>^.

veranlasit mich, aern und lostenlo» allen
lungen» unll yalzleläenllen mlt,utell«n.
wie meli, Tohn durch et» einfaches, bllll„eS
und erlolqretchct! vialurprodull von seinem
langwierig» Loid^» dl'frcil nnirde.
l . »»umllnlli, «Laslwlrt in Neudcl bei NarKbab

(4859) 11—2

= Moderne

filz-, Seiden-
unö plüschhütc
Fabrikate Hückels Söhne, Jos.

Pichler und Wilh. Pless
zu billigsten Preisen im Wäsche-,
Hut- und Modewaren-Geschäft

G. J. Hamann
LAIBACH, Rathausplatz.

• 3949)9 |

A. Maezoni
Cittanova, Istrien

erklärt, daß seine Kinder

mit gutem Erfolge den F A - ^ 3 ?

Eisenhaltigen §»$$
Wein •-—*•

des Apothekers Piccoli in Laibach
eingenommen haben.

Halbliterflasche kostet 2 Kronen.

Auswärtige Aufträge werden prompt
effektuiert. (4766) 6—1

Sooben erschien :

Deutsch- A & A
A slovenisches
Handwörterbuch

von

Anton Janežič.

Vierte umgearbeitete und vermehrte

Auflage

bearbeitet von

Anton B«xr"tesl.
19O5.

P r e i s : broschiert K 6' -- , iu Leder gebunden
K 7'20.

Zu be//i«l)''ii von :

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buohhandlung in Laibaoh, Kongreß-

pUtr Nr. 2. (4160) 38

"1

sind nur v.w beziehen durch

SINGER Go.
Nähmaschinen-Akt.-Ges.

Laibach, Petersstrasse 4.

Filialen in allen größeren Städten. I
f4f»48) 14 I

S I Als schönstes WeihnachtsgesC'1

t ^ J D| empfehle ich mein« Nentaeit: «Sfid^

tt i-Jldi Laterna magica mit Majolika*3

ra -Î WfiS reixeud Hchüu. praktisch, und meine
IP "Öit^ii elektr. Experimentierkästen

jffik^PL. untcrliaUeiid and belehrend. hs#^ f

**- ^ H Modellev.Dampsniascliineii, Elektromotoren u. Betrieb , ,
JJBJP"* Nur Holide Mechauikerarbeit. — Illustrierte Kataloge gratiN nnd franko. *~flö -p

M. Schurrs Witwe, phys.-mech. Werkstätte, Wien, IV., SchaumburgergasseJ.
Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- untH 5

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mikloilöstra»se Nr. 6
Ballhansgasse Nr. 6.

Tplep!ii>o 164. (4fi90; 8

Schöne, praktische

Partertliii
bestehend aus drei ^immern und
Zugebör, ist Unter-Siška, B;- hn-
hofstrasse Nr. 181, vom Februar-
termin zu vermieten. Anzufragen

(4653) dortselbst. 5-4

Geld-Darlehen
reell. rasch »nit nicher besorgt K a p i t a l '
Uredllburean 31». JB&ftlaau, Pr.»-,
«J*«—8. (4866)3-2

Ks sollte auf keinem Tischo fchlcu

Strossmayer i r r
:::: ::: Sliwowitz

Jahrgang 1887.
Naturprodukt allererston Ranges aus den
Kellereien Sr. Exzellenz well. Blsofco

DP. ] . ] . StPossmayBP
zu habou bei (4785) 26 4

0- Reichsmans Sohn
Djakovar (Slavonien).

Postpaket 2 Liter franko K 6.
Hei BeMtolhii)i;Hn wird um Bekanntgabt*

der angehören den Kinnnzwacbe orsiicht,.

Schöne

Wohnung
bestehend au« vior Zimmern mit. Uassenaus-
nicht, ist Wolf>{a(»«e Nr. 12 so l̂oich zu
vcritiieteu. Näheres dortsellist. (4885) 8-1

Tausch oder
Verkauf.

Drei elegant und gut gebaute, 12 Jahro Steuer"
freie Wiener Ilünner mnd gegen land-
wirtsuhafilieben ßosity, auch ein/.eln zu ver-
kaufVii uder zu verluuHcli<cn. Zu-
.scliriften unter Reel l uur ^egen Schein
postlagernd Wien. IV. Bezirk, Neumann-
gasse. (4879)

R.Dtfmcirs«RcidiosuS'
"~1 Spirifusgluhlichibrenner

! r \ l i» >» i» 60 normalkerzen-lieuchfkrafi " " " "

> I >» i» i» i» » i» a b s o l u t e S i c h e r h e i t »» (> u |r

Ü ;! i> i> i. » i. ii ii ii einfachste Behandlung

*f MÜ " " " " " " " " " " a u E vorhandene ha^

|IIII!K II i> » » » >• i' i> I- i> I- » v e r w e n d b a r . " "

IH^Hr Fabriken: W I £ n ( HL, erdbergsfrasse 23'
^ ^ mfl lÜHnD, Via Cazzoli.

| , % Cransportable Kodl-„„ HeiZÖf^'

Bie lerne Ich zeichnen?
ZeithenVorbilder für Schüleqpd Haus

3. Auflage: ===== von ±=== ;}; Aufiage

* (••••<•/•• 15 Hefte, i^reis; je 25 Pfcmiig ; J ^ T V
: o J [ . - -oder ^ yL

:t fe^žJ 3 ] >4mfeRei), Preis je Mk/1.75 ^ ^ ^ S

Verlag von K; F. KOEHLfeft; LEIPZIG

Franzensbader NataliequellB
auf dorn Naturforscher- und Ärztotatj nU

Idealwasser
bezeichnet, wird von hervorragenden Ärzten gf-g011 . ßjj
Rheumatismus, Sand- und Griosbildung i" &ie

und Blase, als

vortreffliches Heilwasser
und zugleich als

köstlich wohlschmeckendes Tafelwasser
empfohlen.

Hauptdepot in L a i b a c h bei Herrn M i c h a e l K a ß t

Mineralwasser en gros. (4737) •*

5 Krone» und mehr per Zag Ver i t^-
-JTn • Hausarbeiter - Strickmaschinen - GeS^ui ^
WiLlÄ « j J e H n c h l . Pernonc.n boi.lerlei Gesclileclitos zum y t r 1 ^ j ; i [ , r l ' i n .j.i-

MjSmgHi^L Maschine. Eiufacim und Heimeiln Arbeit «lau £ * " * " ' „ fiit "^
^mgmBKs^. '" I l a " s t v K e l l l t > V orkonutnisHC u^tig- E n t U ! \ diBSsmŠRSSb^ M zu)' S»olu) und wir verkaufen dio A« '*'' ^i,»«1

¥ ^ Ä M F ^ I ^ R Ilausarboiter-StrickmascliinengeK«'* ^^T) 6

f^WÄ m I*»"»»» Pcti'rBj)latz 7, 1 — !•• mtüKm^

V l u c k » n d V e r l a g v o n J g . v . n l e i n m a y r ^ F e d . N a m b e r g .


